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Also mit eusem Vatter chamme sich nüme vernümpftig underhalte. Etz weiß dä nidemal das

die kümpftige Chäre Liechtpetrolgasturbine händ mit eischtuufige Zäntrifugalverdichter und

zwei paraileje Brännchammere, wo Kraft überes Reduktionsgetrieb uf e normali Hinderachse

überträäged

(Säuert unb $tägel

«Gseesch, Chueri, es tröpflet scho.
Hanis nid geschter gseit, es chöm cho
rägne »

«Grad sGägeteil häsch gseit: Es werdi
schön hüt.»

«Das weih i scho, dah i das gseit ha,
aber ich ha dänkt, du als Politiker
merkisch das nid.»

«Worum als Politiker?»
«He, wil di politische Ziitige sich ge-

Buffet Zürich-Enge s 4
Spezialitäten-\ _^==Ä=^==:*S^|||||

3 Min. Tram vom Parade Tel.(051) 25 1811 Inh. B. Böhny

traued, grad so tumm in Tag use z pro-
fizeie wien ich geschter mit em Wätter.
Lis da, was das Blettli am Tag vor der
ATO-Abschtimmig schribt: es ist daher

anzunehmen, dah unser Volk auch
der ATO zustimmen wird.' Am Mändig
druf aber truckeds: ,Die in den letzten
Tagen vor der ATO-Abstimmung immer
gröher werdende Befürchtung, es würde
diese abgelehnt, hat sich leider erfüllt.'
Was seisch derzue?»

«Nid vil. Aber hoffetlich wird der
Redakter vo däre Beppi-Ziitig merke, dafj
d Hoffnig in beträff sine Läser, es seien
diese saudumm, sich leider nicht
erfüllt' so schwätzt er s nächschtmal
echli gschiider.»

«Und wenn scho nid vorhär irre
isch schliehlich mänschlich so doch
hoffetlich wenigschtens nach här.»

AbisZ

BLACKOIDS BROWN
verleihen frischen Atem. Bei Husten,
Heiserkeit, Katarrh hervorragend bewährt.

In allen Apotheken. Schachtel Fr. 1.75

Erklärung

Im Dezember 1950 ging durch die Presse die
Erzählung von der im Justistal vergessenen
Militärbaracke. Als bis Anfang Februar kein
Dementi erfolgte, glossierten auch wir den Fall.
Eine Untersuchung des Militärdepartements hat
jefzt ergeben, dah die Geschichte frei erfunden

ist. Gern geben wir unseren Lesern davon
Kenntnis. Die Bildredaktion.

Paradox ist

wenn Steuerbeamte eine Schuhfabrik
überfallen und dabei einen Schuh voll
herausziehen. bi

BcvLcaocv. £xpxrct
en boîte* de 25 pièceb

fr. 1.10
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